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Luxusreisen auf Kosten anderer:
Schorndorferin verurteilt!

Eine 31-jährige Reiseverkehrskauffrau aus Schorndorf
wurde für neun Luxusreisen ohne Bezahlung verurteilt.

Tipps zur Betrugsprävention.

Schorndorf, Deutschland - Eine 31-jährige
Reiseverkehrskauffrau aus Schorndorf wurde verurteilt,
nachdem sie über einen Zeitraum hinweg neun Luxusreisen auf
Kosten eines Reiseanbieters unternommen hatte. Wie ZVW
berichtet, umfassten diese Reisen unter anderem zwei
Aufenthalte auf den Malediven, 14 Tage in Singapur und
Thailand mit ihrem Lebensgefährten sowie eine Woche in New
York. Auch Strandurlaube auf Mallorca, Ibiza und Kos zählten zu
den genossenen Reisen, ferner mehrere Aufenthalte in Luxus-
und Wellness-Hotels am Tegernsee und in Seefeld in Tirol.

Die Frau leitete als selbstständige Unternehmerin eine Filiale
eines großen deutschen Reiseanbieters. Ihr unrechtmäßiges
Handeln wurde schließlich aufgedeckt, was nun zu ihrer
Verurteilung führte. Solche Fälle steigen in der heutigen Zeit, in
der gefälschte Angebote häufiger auftauchen, erheblich. Die
Verbraucherzentrale warnt eindringlich vor den typischen
Merkmalen von Fake-Angeboten, wie 
ververbraucherzentrale.de erläutert.

Risiken gefälschter Reiseangebote

Falsche Tickets oder nicht existierende Unterkünfte können zu
finanziellen Verlusten führen. Dies geschieht häufig durch
extrem günstige Preise und Werbung über unbekannte

https://www.zvw.de/lokales/schorndorf/schorndorf-neun-traumurlaube-geg%C3%B6nnt-und-nichts-bezahlt-31-j%C3%A4hrige-verurteilt_arid-964183
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/reise-mobilitaet/urlaub-buchen/abzocke-mit-falschen-tickets-und-unterkuenften-so-erkennen-sie-fakes-28594


Reiseseiten oder soziale Medien. Betrüger nutzen zudem
professionelle Internetseiten, die seriösen Anbietern ähneln. So
wird es immer schwieriger, echte von gefälschten Angeboten zu
unterscheiden. Negatives Feedback und fehlende
Impressumsangaben sind oft weitere Anzeichen für unlautere
Machenschaften. Eine enge Kommunikation über Messenger-
Dienste, wie WhatsApp oder Facebook, macht die
Rückverfolgbarkeit der Betrüger oft unmöglich.

Wie NDR hinweist, suggerieren viele Betrüger durch zeitlich
begrenzte Angebote Druck auf Verbraucher. Wenn eine Buchung
eine Anzahlung auf ein nicht länderspezifisches Konto erfordert
oder Anbieter unbekannt sind, sollte man äußerst misstrauisch
sein. Tipps zur Erkennung solcher Betrügereien beinhalten die
genaue Prüfung von E-Mail-Adressen und externen Links sowie
das Ergreifen rechtlicher Schritte, falls man Opfer eines Betrugs
wird.

Schutzmaßnahmen für Verbraucher

Die Verbraucherzentrale rät, bei Buchungen von
Ferienunterkünften eine telefonische Kontaktaufnahme mit dem
Vermieter vorzunehmen und Bilder der Angebote mithilfe einer
Rückwärtssuche, beispielsweise über Google Lens, zu
überprüfen. Zudem wird eine gründliche Prüfung des
Impressums und der Geschäftsadresse des Anbieters empfohlen.
Diese Vorsichtsmaßnahmen können helfen, mögliche
betrügerische Angebote rechtzeitig zu erkennen und sich vor
finanziellen Verlusten zu schützen.

Zusammenfassend ist es angesichts der steigenden Zahl an
Reisebetrügereien umso wichtiger, wachsam zu sein und
Angebote gründlich zu prüfen, um keine unerwarteten
finanziellen Einbußen hinnehmen zu müssen. Die jüngsten
Vorfälle, wie sie in Schorndorf geschehen sind, unterstreichen
die Relevanz dieser Thematik.

https://www.ndr.de/fernsehen/Gefaelschte-Reiseportale-So-erkennen-Sie-Fake-Angebote,reisebetrug102.html


Details
Vorfall Betrug
Ursache falsche Reiseangebote, finanzielle Verluste
Ort Schorndorf, Deutschland
Festnahmen 1
Quellen www.zvw.de

www.verbraucherzentrale.de
www.ndr.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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